
Umweltbildung: Erweiterung Gartenprojekte in Arad, Rumänien 

Mit unseren Umwelt- bzw. Gartenprojekten vermitteln wir Kindern und Jugendlichen das Wissen um die biologische Vielfalt 
und wie sie diese vor Zerstörung schützen können. Im Mittelpunkt stehen der achtsame Umgang mit natürlichen 

Ressourcen, die Schärfung eines Bewusstseins für eine intakte Umwelt sowie Ernährungsthemen. 
 
Im letzten Jahr berichteten wir Ihnen vom Start unserer Gartenprojekte im Spätsommer 2017 - unter fachkundiger Anleitung bauten 
unsere Mädchen und Jungen Hochbeete zusammen, in denen sie damals sowie im Frühjahr 2018 Setzlinge einpflanzten und 
pflegten. Im letzten Frühjahr/Sommer dann wurden unsere jungen Gärtnerinnen und Gärtner mit der Ernte belohnt: Ihre eigenen 
Erdbeeren, Tomaten sowie Mini-Peperoni bereiteten ihnen Riesenfreude. In der Folge haben wir unsere Gartenprojekte erweitert: 
Ende August 2018 pflanzten die Kinder Stachelbeeren sowie schwarze, rote und weisse Johannisbeeren. Da die Projekte unter 
anderem auch in den Elendsgebieten stattfinden wo viele Böden kontaminiert sind, pflanzten wir die Beeren in grossen Töpfen, um 
sie vor möglichen Schadstoffen zu schützen. Ausserhalb der Elendsgebiete wurden die Beerensträucher ohne Töpfe in unbelastete 
Böden eingepflanzt.  

 
Zusätzlich zu diesen Gartenprojekten vermitteln wir unseren Mädchen und Jungen im Rahmen unserer Umweltprojekte in einigen 
separaten Unterrichtsstunden Wissen zu den Themen Ernährung, Natur- Tier- und Umweltschutz sowie zu erneuerbaren Energien. 
2014 starteten wir beispielsweise mit einem Förderprojekt hauptsächlich zum Thema Solarenergie. Innerhalb dieses Programms 
stellten Kinder und Jugendliche Solarlampen her, u.a. wurden diese Leuchten einigen Familien - welche keinen Stromanschluss 
haben - in den Elendsvierteln von Arad zur Verfügung gestellt (weitere Informationen dazu siehe www.kinderprojekt.ch). 
 
 

    
 

    
 

    
 


